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Ørestad ist ein neuer Stadtteil Kopenhagens 
auf der Insel Amager. Ørestad besteht aus 
Wohnhäusern in unterschiedlichen Formen 
und Farben, die die Designerin zu dieser 
Decke inspiriert haben. Von der Technik her 
erinnert die Decke an das Patchworkmuster 
„Log Cabin“, wo neue Segmente an die beste-
henden hinzugefügt werden, wodurch eine in-
teressante Dimension am Strickstück entsteht. 
Da die Designerin die meiste Zeit ihres Lebens 
auf Amager gewohnt hat, sind ihre Designs 
für die Kopenhagen- Kollektion nach Orten 
auf der der Hauptstadt vorgelagerten Insel 
benannt. 
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Material
Arwetta Classic von Filcolana:
Fb. A: 57 g in Fb. 270 (Midnight Blue)
Fb. B: 76 g in Fb. 136 (Mustard)
Fb. C: 42 g in Fb. 135 (Straw)
Fb. D: 100 g in Fb. 352 (Red Squirrel)
Fb. E: 76 g in Fb. 192 (Steel Blue)
Fb. F: 85 g in Fb. 340 (Ice Blue)
Fb. G: 100 g in Fb. 234 (Slate)
- die gesamte Decke wird mit doppeltem Faden ge-
strickt

Rundstricknadel 4 mm (80 cm) (gerne mehrere Rund-
stricknadeln in gleicher Größe für den Rand)

Zum Garnverbrauch
1 Diagramm- Karo verbraucht 1,88 g Garn

Maße
ca. 78 x 90 cm (nach dem Waschen)
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Maschenprobe
20 M und 40 Reihen kraus rechts auf Nadel 4 mm = 
10 x 10 cm
1 Diagramm-Karo = 10 M x 20 Reihen (10 Krausrip-
pen)

Ausarbeitung
Die Decke ist aus verschiedenen Modulen aufgebaut, 
indem man M entlang des Randes des vorherigen 
Moduls aufnimmt und weiter strickt. 
Bei der Maschenaufnahme nimmt man die gleiche 
Anzahl M auf, wie M bzw. Krausrippen entlang des 
Randes liegen, jedoch nimmt man auf beiden Seiten 
ganz außen noch je 1 weitere M auf. 
Die Decke lässt sich ebenso gut stricken, indem man 
ausschließlich dem Diagramm folgt. Jedes Karo ist mit 
10 M und 20 Reihen gleich. Wie schon beschrieben, 
wird auf beiden Seiten eines jeden Moduls 1 M hinzu-
gefügt. Man beginnt mit Modul Nr. 1, die Zahlen der 
Module geben die zu strickende Reihenfolge an. Die 
Strickrichtung wird durch die Richtung angegeben, in 
die sich die Zahl neigt. 

Besondere Techniken
Rand-M der Module: Die 1. M wird immer wie zum re 
stricken abgehoben, die letzte M wird in jeder Reihe li 
gestrickt. 
Maschenaufnahme: Die M werden immer in Hin-R 
entlang der vorherigen Module aufgenommen, indem 
die Nadel unter dem Querfaden der abgeketteten M 
bzw. der Rand-M platziert wird. 
Intarsien: Die Felder 9a+b, 10a+b+c und 11a+b wer-
den gleichzeitig gestrickt, hierfür wird die Intarsien 
Technik verwendet. Beim Farbwechsel kreuzen sich 
die Fäden so, dass die „alte“ Farbe über der „neue“ 
Farbe liegt. 

Decke
Modul Nr. 1
Schlage 32 M auf Rundstricknadel 4 mm mit Fb. A 
an und stricke 20 Krausrippen in Reihen. Die Rand-M 
erfolgen, wie oben beschrieben. Die letzte Reihe ist 
eine Rück-R. Vor der letzten M der Reihe wird zu Fb. B 
gewechselt und die letzte M wird li in Fb. B gestrickt. 

Modul Nr. 2
Stricke weiter kraus re in Fb. B und stricke 40 Krau-
srippen, ende mit einer Rück-R. Kette alle M in einer 
Hin-R re ab. 

Modul Nr. 3
Entlang der linken Seite der Arbeit (Module Nr. 2 und 
1) werden in Fb. C 62 M aufgenommen. Stricke 30 
Krausrippen, ende mit einer Rück-R. Kette alle M in 
einer Hin-R re ab.

Modul Nr. 4
Mit Fb. D werden 62 M entlang der Oberseite von 
Modul Nr. 2 und 3 aufgenommen. Stricke 20 Kraus-
rippen, ende mit einer Rück-R. Kette alle M in einer 
Hin-R re ab.

Modul Nr. 5
Mit Fb. A werden 82 M entlang der linken Seite der 
Arbeit (Modul Nr. 4 und 3) aufgenommen. Stricke 20 
Krausrippen, ende mit einer Rück-R. Kette alle M in 
einer Hin-R re ab.

Modul Nr. 6 
Mit Fb. E werden 82 M entlang der Oberseite der 
Arbeit (Modul Nr. 4 und 5) aufgenommen. Stricke 40 
Krausrippen, ende mit einer Rück-R. Kette alle M in 
einer Hin-R re ab.

Modul Nr. 7
Mit Fb. F werden 122 M entlang der rechten Seite 
der Arbeit (Modul Nr. 1, 2, 4 und 6) aufgenommen. 
Stricke 20 Krausrippen, ende mit einer Rück-R. Kette 
alle M in einer Hin-R re ab.

Modul Nr. 8
Mit Fb. B werden 102 M entlang der Unterseite der 
Arbeit (Modul Nr. 5, 3, 1 und 7) aufgenommen. 
Stricke 20 Krausrippen, ende mit einer Rück-R. Kette 
alle M in einer Hin-R re ab.

Model Nr. 9a+b
Mit Fb. A werden 41 M entlang der linken Seite der 
Arbeit (Modul Nr. 6) aufgenommen, lege Fb. D an der 
Arbeit an und nimm 1010 M entlang der Module 5 und 
8 auf = 142 M auf der Nadel. Stricke 20 Krausrippen, 
denke an das Überkreuzen des Garns beim Farbwech-
sel, wie unter „Intarsien” beschrieben. Ende mit einer 
Rück-R.
Abketten: Kette die in Fb. A gestrickten M re ab, bis 
1 M in Fb. A übrig ist, wechsle zu Fb. D und kette die 
restl. M re ab. 

Modul Nr. 10a+b+c
Mit Fb. E werden 81 M entlang der rechten Seite 
der Arbeit (Modul Nr. 8 und die Hälfte von Modul Nr. 
7) aufgenommen, lege Fb. C an der Arbeit an und 
nimm 20 M entlang der nächsten 20 M von Modul Nr. 
7 auf , lege Fb. B an der Arbeit an und nimm 41 M 
entlang der letzten M von Modul Nr. 7 auf = 142 M 
auf der Nadel. Stricke 20 Krausrippen, denke an das 
Überkreuzen des Garns beim Farbwechsel, wie unter 
„Intarsien” beschrieben. Ende mit einer Rück-R. 
Abketten: Kette die in Fb. E gestrickten M re ab, bis 1 
M in Fb. E übrig ist, wechsle zu Fb. C und kette die in 
Fb. C gestrickten M re ab, bis 1 M in Fb. C übrig ist, 
wechsle zu Fb. B und kette die restl. M re ab. 

Modul Nr. 11a+b
Mit Fb. F werden 71 M entlang der Unterseite der 
Arbeit (Modul Nr. 9b und die Hälfte von Modul Nr. 8), 
lege Fb. D an der Arbeit an und nimm 71 M entlang 
der anderen Hälfte von Modul Nr. 8 auf und vom ge-
samten Modul Nr. 10c = 142 M auf der Nadel. Stricke 
30 Krausrippen, denke an das Überkreuzen des Garns 
beim Farbwechsel, wie unter „Intarsien” beschrieben. 
Ende mit einer Rück-R. 
Abketten: Kette die in Fb. F gestrickten M re ab, bis 
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1 M in Fb. F übrig ist, wechsle zu Fb. D und kette die 
restl. M re ab. 

Rand
Mit Fb. G und Rundstricknadel 4 mm werden M en-
tlang des gesamten Deckenrandes aufgenommen. 
Da sehr viele M auf der Nadel liegen, ist es ratsam, 
mehrere Rundstricknadeln oder eine Nadel mit 150 
cm Länge zu verwenden: 
Schlage 1 M auf der Nadel an, beginne in der unte-
ren rechten Ecke von Modul Nr. 11a (im Diagramm 
mit einem X markiert) und nimm 1 M direkt in der 
Ecke auf. Markiere diese M, Umschlag, nimm 170 M 
entlang des Deckenrandes bis zur nächsten Ecke auf, 
Umschlag, nimm 1 M direkt in der Ecke auf und mar-
kiere diese M, Umschlag, nimm 140 M entlang des 
Deckenrandes bis zur nächsten Ecke auf, Umschlag, 
nimm 1 M direkt in der Ecke auf und markiere diese 
M, Umschlag, nimm 170 M entlang des Deckenrandes 
bis zur nächsten Ecke auf, Umschlag, nimm 1 M direkt 
in der Ecke auf und markiere diese M, Umschlag, 

nimm 140 M entlang des kürzeren Deckenrandes auf, 
Umschlag und schlage 1 neue M auf der Nadel an. 
Nächste Reihe (Rück-R): 1 li, stricke re bis zur letzten 
M, alle Umschläge werden re verschränkt gestrickt, 
stricke die letzte M li. 
Nächste Reihe: *Stricke re bis zur markierten M, Um-
schlag, 1 re, Umschlag*, wiederhole von * bis *, bis 
auf beiden Seiten von allen 4 markierten M Umschlä-
ge erfolgt sind, stricke re bis zur letzten M, Umschlag, 
1 re. 
Wiederhole diese 2 Reihen, bis insgesamt 8 Krausrip-
pen gestrickt wurden, eine mit einer Rück-R. 
Kette in der nächsten Reihe alle M re ab, während 
weiterhin vor und nach den markierten M ein Umsch-
lag erfolgt. Die Umschläge werden wie gewöhnliche M 
abgekettet. 

Fertigstellung
Nähen Sie die offene Ecke der Rand zusammen. 
Befestige alle Enden. Wasche die Decke laut Angaben 
auf der Banderole und lass sie auf einem Handtuch 
liegend trocknen. 

Fb. A

Fb. B

Fb. C

Fb. D

Fb. E

Fb. F

Fb. G

1

2

3

4

5

9a 6

7

10b
10a

10c

11b 11a

9b

8

Diagramm


